
1. Reinigung

Holzmöbel: Mit Teakseife und mittelharter Bürste/Schwamm reinigen; in Maserrichtung schrubben; keinen 
Hochdruckreiniger verwenden.

Polyrattanmöbel: Mit milder Seifenlauge und weichem Tuch abwischen. Keine rauen Schwämme verwenden.

Metallmöbel: Mit milder Seifenlauge und weichem Tuch abwischen. Keine rauen Schwämme oder Bürsten 
verwenden; trocken nachwischen.

2. Pflege & Kontrolle

Schrauben nachziehen, Scharniere mit Silikonspray/Öl pflegen und Lackschäden an Metallmöbeln ausbessern.

3. Lagerraum

Holzmöbel: gut belüfteter, ungeheizter Raum mit eher hohen, relativen Luftfeuchtigkeit (z. B. Gartenschuppen).

Polyrattanmöbel: trockener, lichtgeschützter Raum, um vor UV-Strahlung zu schützen.

Metallmöbel: trockener Raum, um Rost zu verhindern.

4. Schutzhülle 

Atmungsaktive Schutzhüllen verwenden.

Nur saubere und trockene Gartenmöbel abdecken.

Abgedeckte Gartenmöbel nicht zu nah an rauen Wänden oder spitzen Sträuchern platzieren.

Schutzhülle gelegentlich anheben an sonnigen Wintertagen.

5. Materialspezifische Tipps

Naturbelassene Teakmöbel: Am besten im Freien überwintern. Reinigung erst im Frühjahr.

Geölte Teakmöbel: Unterstellen oder mit einer atmungsaktiven Schutzhülle abdecken, um das Auswaschen des Öls 
zu verhindern.

Holzmöbel: Nicht ungeschützt draußen lagern. Je nach Holzart mit einer geeigneten Imprägnierung schützen und am 
besten unterstellen oder abdecken.

Polyrattanmöbel: Am besten drinnen überwintern oder abdecken (schützt vor UV-Strahlung und aufwändiger 
Geflechtreinigung). Bei Frost nicht belasten, da das Material brechen kann.

Metallmöbel: Stahl- und Edelstahlmöbel besser drinnen lagern, um Rost zu vermeiden. Aluminium kann auch im 
Freien bleiben – eine Abdeckung schützt immer vor Verschmutzung.
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